
 
 

 

 

 



 

Der silberne Farbenschlag 

 

Das Silber der Lahore wird an Attraktivität von keiner anderen 

Taubenrasse erreicht. So erzielen die silbernen Lahore auf unseren großen 
Ausstellungen eine hohe Aufmerksamkeit. 

Die Zahl der Züchter der silbernen Lahore ist dagegen leider in den letzten 

Jahren zurückgegangen. Woran mag das liegen? Vielleicht daran, daß 
Einkreuzungen anderer Farbenschläge hier schwieriger sind. Nach Sell ist 

Silber am nächsten mit dem schwarzen Farbenschlag verwandt, hin und 
wieder berichten Züchter, daß plötzlich bei ihren schwarzen Lahore eine 

silberfarbige Jungtaube auftauchte.  

Durch den Erbfaktor Milky wird die schwarze Färbung zu Silber 

aufgelockert, und daher empfiehlt es sich auch, hin und wieder Schwarz 
einzukreuzen, um die Größe und das Kopfvolumen zu verbessern. 



Allerdings leidet darunter die Farbreinheit, und sie muss dann in den 

nächsten Generationen wieder verbessert werden, ein mühevoller Weg.  

Was gilt es noch zu verbessern? Der Kopf und auch der Körper sind im 

Durchschnitt noch kleiner als bei den oben beschriebenen Farbenschlägen, 
wahrscheinlich bedingt durch den kleineren Züchterstamm und die 

schwierigeren Einkreuzungsmöglichkeiten, dies muss bei der Bewertung 
berücksichtigt werden.  

In der Reinheit der Farbe ist viel erreicht worden, in der Spitze weisen 

sowohl die Täuber als auch die Täubinnen ein strahlendes, reines Silber 

auf. An dieser Stelle für den Allgemeinrichter der Hinweis, daß die 
Täubinnen genetisch bedingt ein etwas dunkleres Silber aufweisen, was 

auch für die blaugrundigen Farbenschläge zutrifft, auch bei diesen ist das 
Blau der Täubinnen etwas dunkler. 
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